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Antrag 

der Abgeordneten Wagner, Stiller, Leukert, Krug, Unertl, 
Rainer, Dr. Kempfier und der Fraktion der CDU/CSU, der Abge- 
ordneten Spitzmüller, Schmidt (Kempten), Ertl, Dorn und der 

Fraktion der FDP 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Ergänzung des Bundesbaugesetzes und des 
Wasserhaushaltsgesetzes 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

§ 35 des Bundesbaugesetzes vom 23. Juni 1960 
(Bundesgesetzbl. I S. 341), geändert durch das Per- 
sonenbeförderungsgesetz vom 21. März 1961 (Bun- 
desgesetzbl. I S. 241), wird wie folgt geändert: 

1. Dem Absatz 1 wird folgender Satz 2 angefügt: 

„Durch Landesgesetz kann vorgeschrieben wer- 
den, daß weitere Vorhaben im Außenbereich zu- 
lässig sind, wenn öffentliche Belange nicht ent- 
gegenstehen, die ausreichende Erschließung ge- 
sichert ist und die Vorhaben sich an bereits vor- 
handene Bebauung anschließen." 

2. Dem Absatz 2 wird folgender Satz 2 angefügt: 

„Durch Landesgesetz kann vorgeschrieben wer- 
den, daß bestimmte in Absatz 1 genannte Vor- 
haben nur entsprechend dem Vorhaben des 
Satzes 1 zuzulassen sind." 

3. Es wird folgender Absatz 4 angefügt: 


Artikel 2 

§ 34 des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaus- 
halts (Wasserhaushaltsgesetz) vom 27. Juli 1957 
(Bundesgesetzbl. I S. 1110), zuletzt geändert durch 
das Zweite Gesetz zur Änderung des Wasserhaus- 
haltsgesetzes vom 6. August 1964 (Bundesgesetzbl. I 
S. 611), wird wie folgt geändert: 

1. Es werden folgende Absätze 2 und 3 eingefügt: 
„(2) Durch Landesgesetz kann vorgeschrieben 
werden, daß für Vorhaben, die nach § 34 oder 
nach § 35 Abs. 1 des Bundesbaugesetzes zulässig 
sind, eine Erlaubnis für das Einleiten von Haus- 
abwasser in das Grundwasser erteilt werden 
kann, wenn von der beabsichtigten Einleitung 

1. eine Beeinträchtigung des Wohls der 
Allgemeinheit, insbesondere eine Ge- 
fährdung der öffentlichen Wasserver- 
sorgung und 

2. Gefahren oder Nachteile für das Le- 
ben oder die Gesundheit eines ein- 
zelnen 

nicht zu erwarten sind. 

(3) Der Geltungsbereich von Landesgesetzen 

des Lan- 


„(4) Der Geltungsbereich von Landesgesetzen 
nach Absätzen 1 und 2 kann auf einzelne Teile 
des Landes beschränkt werden." 


nach Absatz 2 kann auf einzelne Teile 
des beschränkt werden." 

2. Der bisherige Absatz 2 wird Absatz 4, 
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Artikel 3 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 


Artikel 4 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Ver- 
kündung in Kraft. 


Bonn, den 28. Juni 1966 
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